
Keine wissenschaftliche Debatte ist in den letzten
Jahren mit soviel Vehemenz in der Öffentlichkeit
ausgetragen worden wie der Streit um die Willens-
freiheit. Der Neurobiologe Gerhard Roth und der
Philosoph Michael Pauen entwickeln gemeinsam ein
neues Konzept der Willensfreiheit, das die Fähigkeit
zu selbstbestimmtem Handeln auf der Basis eigener
Wünsche und Überzeugungen in den Mittelpunkt
stellt. Dadurch wird auch ein wesentlich differen-
zierteres Verständnis von Schuld und Verantwortung
möglich, aus dem sich weitreichende Konsequenzen
für das Strafrecht und den Strafvollzug ergeben.
Michael Pauen ist Professor für Philosophie an der
Humboldt-Universität Berlin.
Gerhard Roth ist Professor für Verhaltensphysiologie
und Neurobiologie an der Universität Bremen.

»Freie Handlungen dürfen weder unter Zwang noch
unter vollständiger Determination vollzogen werden.
Wir bezeichnen diese Forderung als Autonomieprin-
zip, aber Handlungen, die wir frei nennen, dürfen
auch nicht zufällig sein.«
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Freiheit, Schuld
und Verantwortung.
Grundzüge einer
naturalistischen Theorie
der Willensfreiheit.
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